
 Ergebnisprotokoll 
 
Gremium: LEADER LAG Hunsrück             Thema: Ordentliche Sitzung 
Datum:  11.05.2010   Ort:  Schloss Wartenstein                       Beginn:  16:00  Ende:  17:45 Uhr 
Sitzungsleiter:  László Gilányi (Vorsitzender) Protokollführer:  Achim Kistner 
Anwesende:  siehe Anlage 1 
 
A = Auftrag  B = Beschluss  E = Empfehlung  V = Vor schlag  F = Feststellung  I = Information 
 
Nr. Art  Zuständig  Termin  Beschreibung  
1  

I 
 
 
 
 
 
 
 

 

Herr Gilányi 
 
 
 
 
 
 
 

 Begrüßung durch den Vorsitzenden der LAG Hunsrück  

Herr Gilányi begrüßt die Teilnehmer/innen und bedankt sich bei Herrn 
Schwenk und Herrn Verbandsbürgermeister Müller für die Einladung auf 
Schloss Wartenstein und die Bewirtung. 
Weiterhin begrüßt der Vorsitzende die anwesenden Gäste, Herrn 
Ortsbürgermeister Klaus Hartmann (Bundenbach) und Herrn Thorsten Fey  
(SV Bundenbach), die zur Vorstellung des Projektes „Jugendzeltplatz 
Bundenbach“ gekommen sind. 

2  

I 
 
 

 

Herr Gilányi 

 
 

Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Der Vorsitzende stellt fest, dass die LAG mit den anwesenden Mitgliedern 
beschlussfähig ist. 
 

3  

B 
 

 

Alle 
 

 Bemerkungen zum Protokoll der Sitzung am 03.02.2010 

Dem vorgelegten Protokoll wird zugestimmt. 

4  

B 
 

 

Alle 

 Ergänzungen der aktuellen Tagesordnung  

Der Tagesordnungspunkt 5 „Beratung und Beschlussfassung zu aktuellen 
Projekten“ wird erweitert um die Behandlung des Projektes Nr. 47 „Innovativer 
und barrierefreier Internetseiten-Relaunch der Hunsrück-Touristik GmbH“. 
Tagesordnungspunkt 8 wird erweitert um die Beratung und Beschlussfassung 
a) der Kooperationsvereinbarung zwischen der LAG Hunsrück, der LAG 
Welterbe Oberes Mittelrheintal und der LAG PoKo ry (Finnland) und 
b) der Kooperationsvereinbarung zwischen der LAG Hunsrück und der LAG 
Erbeskopf. 
Den Änderungen der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt. 
 

5 

 

 

 
 
I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
I 

 

 
 

Herr Kistner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Kistner 
 
 
 
 
 

Herr Braßel 
 

 Umlaufbeschlüsse vom 31.03.2010  

a) Kooperationsvereinbarung mit der LAG Welterbe Ob eres 
Mittelrheintal 
Dem Abschluss einer Kooperationsvereinbarung der LAG Hunsrück mit der 
LAG Welterbe Oberes Mittelrheintal wurde im Rahmen des 
Umlaufbeschlusses einstimmig zugestimmt. 
Herr Kistner erläutert, dass sich der Text der Vereinbarung an bestehenden 
Vereinbarungen anderer rheinland-pfälzischer LAGen orientiert und einen 
breiten thematischen Rahmen für weitere gemeinsame Projekte bilden soll. 
Die Eilbedürftigkeit war gegeben, da die Vorlage der Vereinbarung 
Voraussetzung für die Bewilligung der Mittel für das Projekt Nr. 42 „Marketing 
für den Soonwaldsteig“ ist. 
 
b) P.-Nr. 44: Digitalisierung Pro-Winzkino Simmern  
Dem Projekt Nr. 44 „Digitalisierung Pro-Winzkino Simmern“ des Vereins Pro-
Winzkino Hunsrück e. V. wurde im Rahmen des Umlaufbeschlusses 
einstimmig bei fünf Enthaltungen zugestimmt. 
Bei den Rückläufen der LAG-Mitglieder war die Eilbedürftigkeit und der 
Innovationsgrad des Projektes in Frage gestellt worden. Auch die Frage der 
Mittelverfügbarkeit wurde aufgeworfen.  
Aus Sicht von Herrn Braßel stellt die Umsetzung des Vorhabens kein Projekt 
für den LEADER-Ansatz dar. 
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Alle 
 

Herr Kistner 

Grundsätzlich sollte, so die einhellige Meinung der LAG, an der eingehenden 
Vorstellung und Beratung innerhalb der Sitzungen festgehalten werden.  
Die Eilbedürftigkeit ergab sich durch die geplante Inanspruchnahme von 
Landesmitteln aus dem Bewirtschaftungskontingent und dem wirtschaftlichen 
Druck auf den Projektträger bei Verzögerung des Projektbeginns. 
 

6  
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B 
 
 
 

I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
I 
 
 
I 
 
I 
 
 
 
 

B 
 

 

 
Herr Kistner 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Fey 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle 
 
 
 

Herr Winkhaus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Kistner 
 
 

Herr Hippert 
 

Herr Suchardt 
 
 
 
 

Alle 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratung und Beschlussfassung  zu aktuellen Projekten : 

P.-Nr. 33: Zeltplatz Bundenbach, SV Bundenbach e. V . (Anlage 3) 
Herr Kistner erläutert kurz das Ergebnis der Projektbewertung (41 Punkte) 
und gibt die wesentlichen Aussagen der fachlichen Stellungnahme von Frau 
Patt, Naheland-Touristik, wieder. Frau Patt verwies darin auf die weiter 
steigende Nachfrage von Kinder- und Jugendgruppen nach günstigen 
Übernachtungsmöglichkeiten und die ideale Lage des Projektortes inmitten 
diverser touristischer Attraktionen. Auch die Einbeziehung von Gedanken der 
Umweltbildung wurden von ihr ebenso hervorgehoben wie die 
Zielgruppenorientierung auf Kinder und Jugendliche. Der Forderung der 
Naheland-Touristik, den Zeltplatz auch als offizielle Zelt- und Campingstelle 
für Trekkingtouristen anzubieten, wird der Projektträger nach Möglichkeit 
nachkommen.  
 
Herr Thorsten Fey stellt das Projekt mittels einer Präsentation kurz vor. Er 
betont die fußläufige Erreichbarkeit vieler Anziehungspunkte in der Region. 
Der Zeltplatz soll einen Beitrag zur Verlängerung der durchschnittlichen 
Aufenthaltsdauer der Gäste leisten. 
Vorgesehen ist es, Platz für Großraumzelte zu schaffen, in denen insgesamt 
bis zu 60 Personen Platz finden sollen. 
Angesprochen werden sollen Gruppen aus der Region, aber auch aus 
anderen Teilen von Rheinland-Pfalz und darüber hinaus. 
 
Dem Projektantrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
P.-Nr. 47: Innovativer und barrierefreier Internets eiten-Relaunch der 
Hunsrück-Touristik GmbH (Anlage 4) 

Herr Winkhaus stellt das Projekt kurz vor und verteilt den Projektsteckbrief in 
Kopie an alle LAG-Mitglieder. Hintergrund ist die Tatsache, dass eine 
zeitgemäße und zielgruppenspezifische Ansprache von Touristen nur mittels 
einer modernen Internetseite erfolgen kann. Dazu gehören auch neuartige 
Kommunikationsmöglichkeiten wie Facebook, Twitter und Youtube und die 
komplette Barrierefreiheit der Seiten. Wichtig ist auch die Erweiterung der 
angebotenen Sprachversionen, um noch stärker in die internationale 
Vermarktung einsteigen zu können. 
Die Kosten beinhalten auch die recht kostenintensive Erstellung neuer Fotos 
von der Hunsrückregion durch professionelle Fotografen. 
Beim Projekt handelt es sich um ein Kooperationsvorhaben mit der LAG 
Erbeskopf. Es wird eine Aufteilung der EU-Mittel auf die Budgets beider 
LAGen im Verhältnis 1:1 angestrebt. 
Herr Hippert fürchtet, dass die Durchführung des Projektes weitere 
Begehrlichkeiten anderer touristischer Institutionen nach sich ziehen könnte. 
Herr Suchardt unterstreicht die weiter wachsende Bedeutung des Internets im 
Tourismus durch wachsende Möglichkeiten der Onlinebuchung diverser 
Angebote. Er bittet aber zugleich um Mitteilung zur Entwicklung der 
Zugriffszahlen zu gegebener Zeit. 
 
Dem Projektantrag wird einstimmig bei einer Enthaltung zugestimmt. 
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A 

 
 

Herr Kistner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Ulmen 
 
 
 

Herr Gilányi 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle 
 

GS 

 Landesmittel zur Kofinanzierung von Projekten priva ter Projektträger  
a) Erläuterungen zur Verwendung der Mittel 

Herr Kistner zitiert aus einem Schreiben von Herrn Minister Hering, in dem 
jeder LAG in Rheinland-Pfalz, insbesondere zur Förderung innovativer 
privater Projekte, Landesmittel in Höhe von 50.000 EUR für 2010 und 
Verpflichtungsermächtigungen von 30.000 EUR für 2011 zur Kofinanzierung 
bereitgestellt werden. 
Die LAG-Geschäftsstelle steht seither mit allen in Frage kommenden privaten 
Trägern in Kontakt, um die Förderchancen zu eruieren. Da die Landesmittel 
für 2010 bis Ende Oktober abgerechnet sein müssen, besteht Zeitdruck 
hinsichtlich der Antragstellung. 
Aktuell kommen grundsätzlich fünf Projekte für die Verwendung der 
Landesmittel in Frage, s. Anlage 2. Die Summe der dafür beanspruchten 
nationalen Kofinanzierungsmittel ist mit rund 88.000 EUR höher als das 
Bewirtschaftungskontingent der LAG. 
Grundsätzlich ist auch eine Übertragung von Mitteln zwischen verschiedenen 
LAGen in Rheinland-Pfalz möglich, sofern die Mittel nicht voll ausgeschöpft 
werden. Ein Anspruch indes besteht nicht. 
Für eine Bewilligung sowohl der ELER- als auch der Landesmittel ist die 
zeitnahe Vorlage von kompletten Antragsunterlagen erforderlich. 
 
b) Beratung und Beschlussfassung zur Zuweisung der Mittel an 
beschlossene Projekte  

Herr Ulmen berichtet von der Situation in der LAG Mosel. Auch dort übertrifft 
die Summe der nachgefragten Landesmittel das Kontingent. Dort sollen alle 
Projekte nach Möglichkeit auf den Weg gebracht werden, was Herr Ulmen 
auch für die LAG Hunsrück empfehlen würde. 
Auf Grund des Zeitdrucks und der unterschiedlichen Situation bezüglich der 
Finanzierung der jeweiligen Eigenanteile empfiehlt Herr Gilányi, grundsätzlich 
die Landesmittel allen Projekten im vorgesehenen Umfang zuzuweisen und 
bei Einreichung sämtlicher Anträge im geplanten Umfang auf eine 
Mittelübertragung zu hoffen bzw. die zuerst bewilligungsreif bei der 
Geschäftsstelle eingereichten Anträge vorzuziehen. 
Sofern weitere genehmigungsfähige Anträge privater Träger eingehen, 
werden diese nach Reihenfolge des Eingangs weiter geleitet und 
Landesmittel entsprechend beantragt. 
 
Dem Vorschlag von Herrn Gilányi wird einstimmig zugestimmt. 
 
Die Geschäftsstelle wird die in Frage kommenden Projektträger umgehend 
unterrichten und sie bei der raschen Antragstellung unterstützen. 
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Frau Braun 
 
 
 

Frau Dr. Cordie 
 
 
 
 

Herr Kistner 
 
 
 

 Informationen zu laufenden, abgeschlossenen bzw. zurückgestellten 
Projekten 

Projekt Nr. 3 Frauen der Hunsrückregion im Wandel d er Zeit 

Frau Braun informiert darüber, dass 13 Frauen an der Ausbildung zu 
zertifizierten Gästeführerinnen teilnehmen. 
Derzeit wird überlegt, ob wegen der sehr großen Nachfrage nach den Buch 
eine zweite Auflage gedruckt werden soll. 
Frau Dr. Cordie kündigt die erste Ausstellung im Rahmen des Projektes für 
August an. Im Archäologiepark Belginum wird dann die Mode des 6. Jh. v. 
Chr. bis zum 2. Jh. n. Chr. thematisiert. 
 
Kooperationsvereinbarungen 

a) Kooperationsvereinbarung zwischen den LAGen „Hun srück“, 
„Welterbe Oberes Mittelrheintal“ und „PoKo ry“ (Fin nland) (Anlage 5) 

Vertreter aus der Upper Tampere Region hatten an den Tagen der Region 
2009 in Simmern teilgenommen und ein Treffen mit Herrn Kistner hatte 
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Alle 
 
 
 

Herr Kistner 
 
 
 
 
 

Alle 
 

Herr Suchardt 

stattgefunden. 
Auf Einladung der LAG PoKo besuchten Herr Molz und Herr Kistner die LAG 
in Finnland. Dabei wurden mehrere gemeinsame Interessenfelder deutlich, z. 
B. die Vermarktung regionaler Produkte, die Förderung regionaler 
Gastronomie, die Bewältigung der Folgen des demografischen Wandels uvm. 
Mit der Vereinbarung soll die Möglichkeit geschaffen werden, konkrete 
Projekte anzugehen. 
 
Dem Abschluss der Vereinbarung wird einstimmig zugestimmt. 
 
b) Kooperationsvereinbarung zwischen der LAG Hunsrü ck und der LAG 
Erbeskopf (Anlage 6) 

Die beiden LAGen Hunsrück und Erbeskopf decken gemeinsam den 
gesamten Hunsrückbereich ab. Für künftige überspannende Projekt soll mit 
dem Abschluss einer Kooperationsvereinbarung der Grundstein gelegt 
werden. Erstes Kooperationsprojekt wäre der neue Internetauftritt der 
Hunsrück-Touristik (P.-Nr. 47). 
 
Dem Abschluss der Vereinbarung wird einstimmig zugestimmt. 
 
Herr Suchardt hebt die Bedeutung der transnationalen Zusammenarbeit für 
den LEADER-Gedanken hervor. Allerdings sind die Möglichkeiten der 
Kooperation in Europa und die Fördermöglichkeiten noch zu wenig bekannt. 
Deshalb soll die Öffentlichkeitsarbeit in diese Richtung verstärkt werden. 

9  
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Herr Gilányi 
 
 
 

Herr Suchardt 
 
 
 
 
 
 
 
 

GS 

 Aussprachen, Verschiedenes  

Herr Gilányi berichtet von der Erstellung einer Übersicht über die in der 
Regionalförderung im Hunsrück aktiven Einrichtungen durch das 
Regionalbündnis Soonwald-Nahe. Die Übersicht wird an die Anwesenden 
verteilt. (Anlage 7) 
Herr Suchardt informiert darüber, dass er in Kontakt zum 
Windkraftanlagenhersteller Fuhrländer steht und dass das Unternehmen 
soziales Engagement zeigt und v. a. die Integration Jugendlicher in den 
regionalen Arbeitsmarkt fördert. 
Er regt an, dass die LAG Produzenten und Betreiber von WKA anspricht und 
sie um Kofinanzierungsmittel für regionale Entwicklungsprojekte bittet. Dabei 
soll auf die starken Auswirkungen der Anlagen auf das Landschaftsbild und 
die möglichen Auswirkungen auf den Tourismus im Hunsrück Bezug 
genommen werden. 
Die Geschäftsstelle wird diese Frage nochmals mit Herrn Suchardt erörtern. 

10  

T 

 

Alle 
 

 

17. oder 
24.08.10 

Festlegung  des nächsten Sitzungstermins  

Als Termin für die nächste Sitzung wird Dienstag, der 17. oder Dienstag, der 
24. August 2010, 16.00 Uhr, ins Auge gefasst. Als Ort käme zum einen die 
Verbandsgemeinde Emmelshausen in Frage, wo noch keine Sitzung 
stattgefunden hat, zum anderen das Belginum, wo dann die Ausstellung, s. 
TOP 8, besichtigt werden könnte. 

11  

F 

 

Hr. Gilányi 

 Schlussworte des Vorsitzenden  

Herr Gilányi dankt Herrn Schwenk und Herr Müller für die Gastfreundschaft 
und die Bewirtung und bedankt sich bei allen für die Teilnahme an der 
heutigen Sitzung und wünscht eine gute Heimfahrt. 
Im Anschluss zur Sitzung bieten Herr Schwenk und Herr Müller noch einen 
Rundgang durch das Schloss und eine Besichtigung der dortigen Wohnungen 
an.  

 
Simmern, den 19.05.2010 

 
        (László Gilányi)                                                                                                     (Achim Kistner) 
           Vorsitzender                                                                                                        Protokollführer 


